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Kompetenzentwicklung                                                                          

über 14 Studienfächer                                                 

hinweg projektbasiert gestalten –  
Das inter- und transdisziplinäre Lehrprojekt IDPA 
 

Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetuer adipiscing elit. Aenean 
commodo ligula eget dolor. Aenean 
massa. Cum sociis natoque penatibus et 
magnis dis parturient montes, nascetur 
ridiculus mus. Donec quam felis, 
ultricies nec, pellentesque eu, pretium 
quis, sem. Nulla consequat massa quis 
enim. Donec pede justo, fringilla vel, 
aliquet nec, vulputate eget, arcu. In 
enim justo, rhoncus ut, imperdiet a, 
venenatis vitae, justo. Nullam dictum 
felis eu pede mollis pretium. Integer 
tincidunt. Cras dapibus. Vivamus 
elementum semper nisi. Aenean 
vulputate eleifend tellus. Aenean leo 
ligula, porttitor eu, consequat vitae, 
eleifend ac, enim. Aliquam lorem ante, 
dapibus in, viverra quis, feugiat a, tellus. 
Phasellus viverra nulla ut metus varius 
laoreet. Quisque rutrum. Aenean 
imperdiet. Etiam ultricies nisi vel augue. 
Curabitur ullamcorper ultricies nisi. 
Nam eget dui.  

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing 
elit. Aenean commodo ligula eget dolor. Aenean 
massa. Cum sociis natoque penatibus et magnis dis 
parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec 
quam felis, ultricies nec, pellentesque eu, pretium 
quis, sem.  

Abb. 1: Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo ligula eget dolor. 
Aenean massa. Cum sociis natoque penatibus et magnis dis 
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Während der Entwicklung dieses Lehrprojektes wurde ein Projekt-

basiertes didaktisches Konzept zur Durchführung eines inter- und 

transdisziplinären ersten Pilotprojektes (vgl. Dubielzig & Schalt-

egger) verfasst, das nach der Erprobung, Auswertung, Anpassung 

und Anfertigung transferabler Handreichungen 

auch anderen Hochschulen zur                                                                           

Verfügung gestellt werden soll.  

Das Lehrformat zielt auf die Förderung von 

Handlungskompetenzen (vgl. Schön), forciert                                          

den fachbereichsübergreifenden Austausch                                            

der Lehrenden und dient somit auch als                                    

Instrument partizipativer Lehrentwicklung.  

 

 

Im Rahmen eines hochschuldidaktischen Seminares der 

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung, Polizei und 

Rechtspflege des Landes Mecklenburg-Vorpommern (FHöVPR) 

entstand Ende 2017 unter den teilnehmenden Lehrenden des 

Fachbereiches Polizei die Idee zu einer fachübergreifenden 

Zusammenarbeit in der Hochschullehre. In nachfolgenden 

Werkstätten und Projekttreffen nahm das Lehrprojekt IDPA 

(Interdisziplinäre Projektarbeit) konkrete Gestalt an.  

Nunmehr ein Jahr später umfasst es alle vierzehn Lehrfächer des 

Fachbereiches Polizei. Elf Lehrende aller sechs Fachgruppen des 

Fachbereiches bringen sich in dem Lehrprojekt aktiv ein und 

repräsentieren die 14 Fächer. 

 

 

 
Umsetzung der 

interdisziplinären 

Projektarbeit 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

• Zweieinhalbtägiges Kompakt-Programm 
 

• Ein Ausgangssachverhalt für die gesamte 

Lerngruppe (2 Studiengruppen) 
 

• 12 Fächer an 7 Stationen und 2 Fächer                         

als Bindeglied zwischen den Stationen                    

(Sport und ETR) 
 

• Splitting der Lerngruppe in zwei Projektgruppen 
 

• Nach Projektgruppen differenzierte Szenarios          

mit Rollen und fachlichen Aufträgen,                   

die nach Station variieren 
 

• Größtenteils interdisziplinäre Stationen (5/7) 
 

• Inter- und transdisziplinäre Szenario-Aufträge 
 

• Voraussichtliche Projektprodukte:                 

Polizeiliche Ermittlungsakten  
 

• Präsentation und Auswertung im                            

Peer Review-Verfahren 

IDPA   
Interdisziplinäre 

Projektarbeit 

INFO!!!! 
 
4. Bitte bringen Sie Ihr Poster gedruckt 
im Format DIN A0 zur Veranstaltung mit 
und geben Sie es bis spätestens 13.15 
Uhr im Tagungsbüro ab. Während der 
einstündigen Poster-Session wird es 
voraussichtlich fünf Durchläufe geben, 
so dass Sie Ihr Poster den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern in 
Kleingruppen präsentieren können.  
  
5. Bitte reichen Sie Ihr Poster auch als 
pdf bis Montag, 25.2. per E-Mail (nexus-
anerkennung@hrk.de) in der Fassung 
ein, die bei der Tagung verwendet wird. 
Die gleiche Datei verwenden wir für die 
Tagungsdokumentation auf unserer 
Website www.hrk-nexus.de. 
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7 Säulen des                          

SWOP-Prinzip 
 

• Externe Initiierung zu einem 

sich selbst intern                                                    

fortsetzenden Format 

(selfworking) 
 

• Peer-basiert und non-

hierarchich auf Augenhöhe 
  

• Dissemination eigener               

Ideen/Good Practice 
 

• Bottom up-Innovation                  

und Change der 

Hochschullehre 
 

• Bietet offenes 

Partizipationsareal 
 

• Offenes Forum mit 

informellem Charakter 
 

• Diskursiv-interaktiv 

Schaper, N. (2012). Kompetenzorientierung. Fachgutachten                     

zur Kompetenzorientierung in Studium und Lehre.                                       

HRK Projekt nexus. 
 

Schön, D. A. (1983).The reflective practitioner. How                       

professionals think in action. New York: Basic Books. 
 

 

Beteiligte                          

14 Fächer 
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ETR 
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Sechs der insgesamt elf Lehrenden                            

des Lehrprojektes IDPA während eines 

Arbeitstreffens im Arbeitsbereich 

Hochschuldidaktik der Fachhochschule. 

Ziel ist, die Lernenden mittels eines inter- und transdisziplinären                         

und kompetenzorientierten Lernsettings (vgl. Schaper) in folgenden 

konkreten polizeispezifischen Kompetenzen zu fördern:  

 

Fachkompetenz:  

Interdisziplinäre Anwendung bereits erarbeiteten polizeilichen Wissens und 

Könnens zu erproben  und zu entwickeln, um dieses  zur Bearbeitung von 

Fällen handlungssicher nutzen zu können. 

 

Sozialkompetenz:  

Im Falle von Teamarbeit die Verantwortlichkeiten im Team festzulegen, 

sachorientiert zusammenzuarbeiten, eigene Stärken einzubringen sowie – 

je nach Fallbeispiel - mit Widerständen und Konflikten umzugehen. 

 

Aufklärung und Sachbearbeitung:  

Verschiedenartige Informationsquellen zu nutzen und zu bewerten; 

Anzeigenerstatter/-innen und Zeugen/-innen (auch in der englischen 

Sprache) zu befragen; die Ergebnisse festzuhalten, fachgerecht zu 

dokumentieren und in geeigneter Form weiterzugeben. 

 
Kommunikation und Präsentation:  

Situationsangemessen – ggf. unter Einbringung der interkulturellen 

Kompetenz - zu kommunizieren. Die Ergebnisse zu strukturieren, in 

geeigneter Form festzuhalten sowie die Erarbeitung zu präsentieren                  

und zu kommentieren.  

 
Methodisches Vorgehen: 

Komplexe Sachverhalte unter Einbeziehung der verschiedenen                      

Fachdisziplinen strukturiert zu erfassen und zu bearbeiten, sowie die 

richtigen Schlüsse zu ziehen und hierdurch sichere Handlungsweisen              

zu festigen. 

 
Auszug aus Konzept des Lehrprojektes IDPA, Stand September 2018 
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Szenario  

A 

 

 

Gruppe 

B 

 

 

Gruppe 

A 

 

 

Zielsetzung der inter- und 

transdisziplinären Projektarbeit 

Umsetzung der inter- und 

transdisziplinären 

Projektarbeit 
 

Tag 2 
Szenario und 

Produkt-

erstellung 

Tag 1 
Einstieg in IDPA 

und in die 

Gruppen- 

Szenarios 

 

 

Szenario   

B 

 

 

Gruppe 
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Verwaltungsrecht  
 

Strafrecht 
 

  
 

Einsatzbezogenes                       

Training 
 

 

 

 
 

 

 

Psychologie 
 

Kriminalistik 
 

Englisch 
 

Polizeidienstkunde   
 

 

 

 
Staats- und   

Verfassungsrecht 

  

Eingriffsrecht 

 

Allgemeines  

Verwaltungsrecht 
 

Kriminaltechnische    

Untersuchung 
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